
 

 

 

PROTOKOLL  
der Sitzung Landesversammlung 2023 

am Samstag, 06. Mai um 09:00 Uhr in der Salewa Conference Hall 

               

 

 
Sitzungsbeginn: 09:00 Uhr       Sitzungsende: 12:30 Uhr 
 
Anwesend: Vertreter aus den KFS-Zweigstellen, Ehrengäste, Gemeinde-, Vereins- und 

Institutionsvertreter, örtliche Familien weitere Personen siehe Anwesenheitslisten 
Insgesamt anwesend: 144 Teilnehmer davon 117 Mitglieder, 27 Nichtmitglieder, 9 Hauptamtliche, 1 

Referentin 
 
Schriftführer/in: Samantha Endrizzi 
 
Sitzungsleitung: Angelika Mitterrutzner 

 
 
Tagesordnung Landesversammlung: 
 

 Eröffnung und Begrüßung Angelika Weichsel Mitterrutzner, Präsidentin 

 Besinnung Manuela Unterthiner Mitterrutzner, Geistliche Assistentin 
 KFS-Sozialbilanz 2022 Rückblick und Vorschau Präsidentin mit Büroteam 

Eine Gelegenheit, um das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen, eine Bilanz über einige 
Projekte zu ziehen und eine strategische Vision für die Zukunft des KFS zu präsentieren. 

 Erhöhung Mitgliedsbeitrag Rechnungslegung und Entlastung des KFS-Vorstandes 
 Vortrag „Das Glück wohnt im Kopf“ Christine Wunsch Die, aus Bayern stammende, und mit ihrem 

Mann und den 4 Kindern auf einem Milchwirtschaftsbetrieb in Steinegg lebende Autorin und Coach, ist 
als Vortragsrednerin im gesamten deutschen Sprachraum gefragt. 

 Grußworte der Ehrengäste 
 Gemeinsames Festbuffet 

 



 
 

 

 

 
Samantha Endrizzi, Geschäftsleitung begrüßt alle Anwesenden. 
Herzlich Willkommen zur heurigen 58. Landesversammlung des Katholischen Familienverbandes Südtirol. 
Herzlichen Dank für den Musikalischen Start an Moritz Guadagnini aus Pinzon und Aaron Daldoss aus Radein 

KFS-LANDESVERSAMMLUNG KFS Conference Hall Salewa, Bozen

9~ 12 Uhr
Erste Einberufung 06.00 Uhr
Zweite Einberufung 09:00 Uhr Herzstück Familie

Uhrzeit Dauer Min.
08.00 Uhr Treffpunkt Team, letzten Vorbereitungen
08:15 Uhr Teamfoto
08:20 Uhr Eingangsbereich Unterschriften nach Bezirk geordnet Silvia D, Verena O, Elisa B., Verena W.

Pressefoto Teamfoto, Bezirksleiterinnen, kleine Gruppe FA oder LL,…. Beatrix Unterhofer
Kinderbetreuung Susanna
Shop Tisch Silvia D, Elisa B, Verena W.
Euregio Family Card Tisch Alessandra Maria Fassoli, Familienagentur

08.30 Uhr 30 Technikcheck Lissi, Silvi
Musikeinlage Moritz Guadagnini aus Pinzon und Aaron Daldoss aus Radein

9.00 Uhr Zweite Einberufung

09.05 Uhr 5 Begrüßung technische Infos, Tagesordnung Samantha

09.10 Uhr 5 Begrüßung, Ernennung Schriftführerin, Protokoll 2022 Angelika Mitterrutzner

09.15 Uhr 10 Besinnlicher Auftakt Manuela Unterthiner

Gedenkminute Verstorbene, Opfer von Kriegen und Naturkatastrophen

9.25 Uhr 15 Rede Angelika Mitterrutzner

9.40 Uhr 5 Grußworte Landeshauptmann Arno Kompatscher

9.45 Uhr 5 Grußworte Haus der Familie Heiner Oberrauch

9.50 Uhr 20 Rückblick 2022 Einleitung Samantha
Vorschau auf die nächsten Monate 2023 Bildungsteam: Silvi, Elisa und Verena W.

10.10 Uhr 15 Rechnungslegung Samantha Endrizzi

Rechenschaftsbericht Heiner Oberrauch

Entlastung KFS Vorstand Angelika Mitterrutzner

10.30 Uhr 60

Vortrag „Das Glück wohnt im Kopf“ 

Christine Wunsch; Frau Wunsch hilft Menschen aus der Landwirtschaft 

und dem ländlichen Raum, ein glückliches und erfülltes Leben zu leben – 

ohne dass sie ihr bisheriges Leben komplett über den Haufen werfen 

müssen.

11.30 Uhr Grußworte Ehrengäste 
klare Anweisung nicht mehr als 5 Minuten

5 LR Familie und Soziales LR Waltraud Deeg 
5 LR Dt. Kultur und Weiterbildung LR Phillipp Achammer
5 Kath. Forum Sonja Reinstadler

11.45 Uhr 15 Abschluss Angelika Mitterrutzner

12.00 Uhr 5 Video - KFS Erlebniswochen Video Eugen
Pressefoto Teamfoto, Bezirksleiterinnen Beatrix Unterhofer



 
 

 

 
Eröffnung und Begrüßung 
Die Präsidentin Angelika Weichsel Mitterrutzner begrüßt alle zur KFS Landesversammlung in der Conference Hall 
der Salewa in Bozen und bedankt sich bei Heiner Oberrauch für die kostenlose zur Verfügung Stellung der 
Räumlichkeit.  
 
Liebe KFS-Großfamilie, geschätzte Landesleitung, geschätzter Vorstand, Bezirks- und Zweigstellenleiter/innen, 
liebe ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in den Zweigstellen, liebes KFS-Team im Verbandsbüro und liebe 
Hauptamtliche in den verschiedenen Projekten der Zweigstellen! Ich wünsche allen einen schönen 
Samstagmorgen! Danke, dass ihr euch die Zeit nehmt, fühlt euch herzlich willkommen zu unserer jährlichen 
Landesversammlung. 
Satz in Ladinisch: Grüß Gott und herzlich Willkommen der ersten ladinischen Zweigstelle St. Martin in Thurn. 
N salüt de bagn udü a la prüma filiala ladina de San Martin de Tor.   
 
Bevor ich das Wort an unsere geistliche Assistentin Manuela Unterthiner zum besinnlichen Einstieg übergebe, 
geht ein Dankeschön ans KFS-Team im Verbandsbüro für die Vorbereitungen und nicht zuletzt an Samantha 
Endrizzi. Hoffe ihr seid alle einverstanden, wenn Samantha das Protokoll der heutigen Vollversammlung verfasst. 
Bitte um Abstimmung. 
 
Ernennung Schriftführer/in 
Ernennung Schriftführerin für die heutige Landesversammlung: Samantha Endrizzi 
Wer ist dafür? alle 
Wer ist dagegen? 0 
Wer enthält sich? 0 
 
Protokoll Landesversammlung 14. Mai 2022 
Das Protokoll der letzten Landesversammlung zum Teil in Präsenz und online am 14. Mai 2022 von der Conference 
Hall der Salewa in Bozen wurde den Zweigstellen per Rundschreiben zugesandt.  
Ich bitte Sie, nun abzustimmen über die Frage 
Können wir auf die Verlesung des Protokolls verzichten? 
Wer ist dafür? alle 
Wer ist dagegen? 0 
Wer enthält sich der Stimme? 0 
  
Ich frage Sie jetzt in Bezug auf die Genehmigung des Protokolls: 
Wer ist dafür, das Protokoll zu genehmigen? alle 
Wer ist dagegen? 0 
Wer enthält sich der Stimme? 0 
Ich danke Euch! 
(Aktenverweis Nr. 1 Protokoll der Landesversammlung 2022) 
 
Angelika bittet die geistliche Assistentin Manuela Unterthiner Mitterrutzner auf die Bühne für die Besinnung. 
 
Besinnlicher Auftakt 
Die geistliche Assistentin des KFS Manuela Unterthiner stimmt die Teilnehmer/innen mit einem besinnlichen Text 
über die Familie ein. Gedenkminute: gemeinsam wird an die verstorbenen Personen des KFS und an die Opfer des 
Ukraine Krieges und alle kranken Personen gedacht.  
 
Rede der Präsidentin 
Neben den Partnern, Förderern und Pressevertretern, bei denen wir uns schon im Voraus für die professionell 
korrekte Berichterstattung durchs ganze Jahr hindurch bedanken, freut es mich sehr, auch unseren 
Landeshauptmann Arno Kompatscher herzlich willkommen zu heißen. Als Ehemann, Familienvater und jetzt 
erstmals als Opa (!), kennt er das Familienleben und hat für unsere Anliegen immer ein offenes Ohr.   
Ebenso begrüße ich die Landeshauptmannstellvertreterin Familien- und Soziallandesrätin Waltraud Deeg 
und den Landesrat für Bildung und Kultur Philipp Achammer, der erst später zu unserer Landesversammlung 
dazukommen wird. Allen weiteren Anwesenden aus Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und Kultur, die namentlich zu 



 
 

 

nennen stets ein schwieriges Unterfangen ist, damit niemand übersehen oder vergessen wird, und für deren aller 
wohlwollenden Unterstützung wir uns bedanken, mein herzliches Willkommen. 
Danke fürs Dabeisein auch an unsere geschätzten Rechnungsrevisoren Hannes Prantl und Heiner Oberrauch, 
Letzterem ein Dankeschön für die wiederholte Gastfreundschaft.  
Tue Gutes und rede darüber!, DAS gilt auch hier und heute bei unserer Landesversammlung. Die große Vielfalt 
von 2022, die erreichten Ziele vorzustellen, das Jahr Revue passieren zu lassen und zu zeigen, wie wichtig – 
ausgehend von den Zweigstellen über die Bezirke und dem Verbandsbüro - diese unermüdliche, ehrenamtliche 
Arbeit ist. Um einmal mehr unterstrichen und wertgeschätzt. 
Wir konnten in unserer Arbeitsweise sowohl im Verbandsbüro, als auch in den Zweigstellen - zwar immer noch 
vorsichtig, aber mit vielen neuen Ideen, die in der Pandemie entstanden sind - wieder zu mehr Normalität 
übergehen. Hier geht mein großes Kompliment an das Herzstück unseres Verbandes unsere ZW, die so viel 
Sichtbares und konkret Gutes geschaffen und abgewickelt haben. Toll und danke! Bitte um einen Applaus! 
In unserer Sozialbilanz können Sie alles nochmals genau nachlesen.    
Was haben die vergangenen Monate in diesem Jahr 2023 bisher für mich persönlich gebracht? Mein drittes 
Enkelkind – einen kleinen Aaron Valentin.  Für den KFS – 2 neue motivierte Mitarbeiterinnen, welche die 
pädagogische Arbeit mitdenken, kreieren, in die Praxis umsetzen, Angebote für unsere 116 ZW schaffen und damit 
die Familien im ganzen Land bei der Bewältigung ihres Alltags unterstützen. Nochmals mit Ausdruck und einem 
Applaus: seid willkommen an Bord, auch ihr zwei Elisa Berger & Verena Wachter. 
 
Der KFS und die Medien, ein oft aufregendes, nicht immer ganz einfaches Zusammenspiel, berühren wir in unserer 
Arbeit doch oft heikle Themen, sind auf die Presse angewiesen und diese wiederum hat – wie wir alle wissen - 
großen Einfluss auf unsere Familien, auf die gesamte Gesellschaft. Hier bemühen wir uns keine Trittbrettfahrer zu 
sein, überlegt, besonnen, aber schon auch kritisch und dem Zeitgeist entsprechend mutig zu kommunizieren… 
 
Das Ehrenamt, von dem ich kürzlich sehr treffend gelesen habe, dass es keine Arbeit ist, die NICHT bezahlt 
wird, sondern vielmehr Arbeit ist, die UNBEZAHLBAR ist! Ich weiß und bin stolz drauf, dass der KFS in Bezug 
aufs Ehrenamt sehr gut aufgestellt ist und bin überzeugt, dass wir in den Zweigstellen weiterhin Leute finden, die 
sich begeistern lassen und sich ehrenamtlich engagieren. Vielleicht nicht mehr für so viele Jahre wie bisher, aber 
wir finden sie. Eure Bereitschaft auch auf Bezirksebene und im Vorstand mitzumachen, ist der schönste Beweis, 
dass ihr HINTER und ZUM Familienverband steht.  
Die Unsicherheiten und zum Teil auch Unklarheiten zum Dritten Sektor haben wir Großteiles überwunden und 
versuchen als Verbandsbüro für das rechtliche alles nach Besten Gewissen für alle Zweigstellen zu erledigen. 
Trotzdem ist die Hilfe in der Umsetzung der Tätigkeit des Verbandes von allen einzelnen ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/innen gefragt. 
Wir ihr wisst setzt sich der Familienverband auch auf politischer Ebene ein und nach KFS-Positionspapier für eine 
qualitative Betreuung, aber auch für die Wahlmöglichkeit der Eltern die Kinder zuhause zu betreuen. Wir freuen 
uns, dass die Familienagentur den Bedarf an verlängerten Betreuungszeiten momentan erhebt. Diesbezüglich 
möchte ich sagen, dass es sicher so ist, dass in den Städten zweifellos größere Flexibilität gegeben ist und auch, 
wenn es im ländlichen Bereich nicht für jeden eine individuelle Lösung gibt, wird der Einzelne hin und wieder selbst 
dafür etwas tun müssen, werden Kompromisse eingegangen werden müssen, um zu praktikablen Lösungen im 
Familienalltag zu kommen. 
Es ist uns bewusst, dass sich die Gesellschaft ständig verändert und die Bedürfnisse der Familie auch. Wir rufen 
alle auf, die politischen Vertreter, aber auch die Gewerkschaften und jeden einzelnen von uns an möglichen 
Lösungsvorschlägen und neuen Möglichkeiten mitzudenken, mitzuarbeiten und umzusetzen. 
 
Meine große Sorge für die kommende Zeit: Mit großer Sorge beobachten wir als Verband Den zunehmenden 
Verfall der Werte in unserer Gesellschaft – das ist bereits und wird noch ein großes Thema in den nächsten Jahren 
werden. Ganz einfache, kleine Dinge, wie beispielsweise grüßen, bitten und danken bei Kindern, das unachtsame 
Wegwerfen von Müll oder auch bewusst Verschmutzungen verursachen, demolieren von Gegenständen usw., 
Verhaltensweisen, die grundsätzlich einer gesunden und guten Kinderstube und Erziehung zuzuschreiben sind. 
Häufig jammern wir auf hohem Niveau und schätzen nicht was wir haben und wünschen uns immer mehr.  
Was aber, wenn diese (scheinbar sichtbar und fühlbar) abhandenkommt, nicht mehr wirklich greift…? Und hier lass 
ich nicht locker, gehe nicht ab von der festen und überzeugten Meinung: Ohne Werte ist das Leben wertlos! 
Auch in schwierigen und kritischen Zeiten, in denen nicht nur ich mich frage: Wird der Glaube uns auffangen? Die 
Katholische Kirche die Kurve kratzen?! … Ja, kann und wird sie, aber hierfür brauchen wir Menschen, die mit Herz 
und Hirn dabei sind, die mit uns brennen für die Ideen und Ideale, auch im KFS!  



 
 

 

 
Auch wenn wir die Begriffe Pandemie und ihre Auswirkungen oft gar nicht mehr hören wollen, unsere Kinder und 
Jugendlichen sind gezeichnet davon, mehr noch als die älteren Generationen. Ich hoffe und wünsche, dass die 
Erwachsenen den Kindern und besonders den jungen Menschen Zukunftsperspektiven geben können, sie 
motivieren, mit Freude und Idealen zu leben und auf ein gutes Morgen zusteuern!! Wenn 19jährige sagen, sie 
hätten 2 Jahre ihres Lebens verloren, werde ich traurig und frage wie bitte?? – sie sind am Leben, haben eine 
höhere Lebenserwartung als wir und werden diese zwei Jahre mit Sicherheit aufholen können und dürfen. Wir alle 
zusammen müssen ihnen zeigen und zu spüren geben, dass es sich lohnt, auf der Welt zu sein und Ziele zu haben! 
Nur mit positiven Energien und guten Sichtweisen kann das gelingen. 
 
Abschließend noch etwas zu meinem ganz persönlichen Ausblick: Die ehrenamtliche Arbeit beim KFS und mit 
euch allen macht mir immer noch, vielleicht sogar immer mehr Spaß! Deshalb empfinde ich es meist nicht als Last, 
sondern als wunderbares Geschenk und eine wahre Schatzgrube für mein persönliches Leben. Es ist mir wichtig 
für andere Menschen da zu sein – mein großes „Appellohr“ auch weiterhin offen zu halten für die Menschen 
in meinem Umkreis. Ich bin nicht müde, NEIN, es lohnt sich für die Familie und für die große KFS Familie 
einzusetzen. Ich freue mich mit euch auf eine bestimmt gute Landesversammlung und auf ein schönes, weiteres 
Jahr im Katholischen Familienverband.  
Schön und danke, dass ich, dass wir alle da sind! 
 
Grußworte der Ehrengäste 
Angelika übergibt nun das Wort an Landeshauptmann Arno Kompatscher, der uns leider früher verlassen muss 
und bedankt sich im Voraus für dessen Worte. 
Der jährliche Ehrengast Landeshauptmann Arno Kompatscher dankt dem KFS für die kreative, engagierte und 
flexible Tätigkeit und weist auf die herausfordernde Zeit hin in der wir leben: „Familie braucht Unterstützung, denn 
die Familien stehen unter Druck, der den Eltern und Kindern zu schaffen macht. Es ist das Aufbrechen der 
Beziehungen, viele müssen die Probleme des Alltags alleine bewältigen. Es geht auch darum, dass wir als Familien 
wieder mehr die soziale Gemeinschaft finden, einen fairen, ökonomischen Rahmen schaffen, dass es Einkommen 
und Wohnungen für Familien gibt!“, so der Landeshauptmann. 
 
Angelika übergibt als Dank für seine Unterstützung das neue Großelternbuch, da der Landeshauptmann vor kurzer 
Zeit zum ersten Mal Opa geworden ist. 
 
Tätigkeitsrückblick 2022 und Vorschau auf die nächsten Monate 
Samantha informiert alle, dass in der neuen Sozialbilanz im Detail alle Veranstaltungen von 2022 angeführt sind 
und der Versammlung ein Rückblick in Bildern gezeigt wird, denn Bilder sagen mehr als 1000 Worte. 
Das Bildungsbüro: Silva DP, Elisa B. und Verena W. stellt anhand der PPP die geplanten Aktionen und Projekte 
der nächsten Monate vor. 
 
(Aktenverweis Nr. 2 PPP Power Point Präsentation Landesversammlung 2023) 
 
Samantha informiert über den KFS Preis - Ideenspeicher um aufzuzeigen was die Zweigstellen alles 

organisieren. 
Von 26 Zweigstellen wurden 40 Projekte eingereicht. Die Mitarbeiterinnen des KFS und der KFS Vorstand haben 
dann die Projekte bewertet. 
Kriterien der Bewertung: Gemeinschaftsfördernd, Nachhaltig, Innovativ, Generationsübergreifend 
Preise:  
1. Preis: Ein Tag Team-Building als ZW Ausschuss im Haus der Familie mit Kathrin Gschleier 
2. Preis: Gutschein für ein Pizzaessen für den gesamten ZW Ausschuss 
3. Preis: Gutschein für einen Aperitif für den gesamten ZW Ausschuss 
 
3. Zweigstelle Eggen – Briefe an das Christkind 
In Eggen wurde heuer wieder der Krippenweg aktiviert. Unser Beitrag als KFS war- neben den vielen kreativen 
Krippen von Familien und Vereinen - der Postkasten mit der Aufschrift: Briefe an das Christkind. Alle Kinder des 
Dorfes wurden dazu animiert, zusammen mit ihrer Familie den Krippenweg im Wald zu gehen und ihre persönlichen 
Wünsche dem Christkind auf diesem Weg zukommen zu lassen und das Christkind konnte alle Briefe der Eggener 
Kinder in einem Schwung holen. 



 
 

 

 
Gemeinschaftsfördernd - Begründung 
Die Familien wurden eingeladen, gemeinsam in der Vorweihnachtszeit eine kleine Wanderung zu machen und den 
Christkindlpostkasten zu füllen. Wir finden, das hatte etwas "Magisches" an sich und hatte mehr Gewicht, als den 
Brief "nur" auf das Fensterbrett zu legen. Außerdem wurde die Abgabe des Briefes so zu einem 
Gemeinschaftsprojekt und blieb nicht nur Aufgabe der Kinder. 
 
Nachhaltig 
Der Briefkasten war aus Holz und wurde eigens für unser Projekt von einem Dorfbewohner für uns angefertigt. Die 
Briefe wurden den Eltern der Kinder als Andenken zurückgegeben, die das wollten. 
 
Innovativ – Begründung 
Wir haben diese Idee noch bei keiner anderen Zweigstelle gefunden. 
 
Generationsübergreifend - Begründung 
Einmal schon, weil ein Opa den Postkasten gemacht hat und des Weiteren, weil der Krippenweg für alle 
Dorfbewohner zugänglich war und jeder den Brief mit einem Kind einwerfen konnte. 
 
2. Zweigstelle Stilfs -  Stilzer Hüttenstempale 
Da wir in unserem Gemeindegebiet sehr viele Hütten und Einkehrmöglichkeiten haben und die Kinder motivieren 
möchten, die Hütten zu erreichen und sich so viel wie möglich in der Natur aufzuhalten, haben wir für die Kinder 
eine Stempelkarte vorbereitet. Die Kinder sollten den Sommer über von den acht teilnehmenden Hütten mindestens 
4 Stempel erreichen. 
 
Gemeinschaftsfördernd - Begründung 
Familien mit Kindern oder Familien mit Freunden wurden dazu animiert, mit den Kindern zu wandern und die 
verschiedenen Hütten und Einkehrmöglichkeiten zu besuchen. Ein jeder Wandertag wurde somit für Groß und Klein 
zu einem gemeinschaftsfördernden Erlebnis. 
 
Nachhaltig - Begründung 
Da die Hütten in unserem Gemeindegebiet sind, konnte auf das Auto verzichtet werden. 
 
Generationsübergreifend - Begründung 
Groß und Klein wurden animiert, unsere Kinder in den Bergen zu begleiten und unsere schöne Natur zu erleben. 
 
1. Zweigstelle Feldthurns - Die Flintstones ziehen in Feldthurns ein 
Jedes Kind erhielt ein kostenloses Bastelset für die Gestaltung eines Steinzeitdinosauriers. Mit Pappteller, bunten 
Kartonstreifen, Luftballonen und einer frechen Vorlage gingen die 350 jungen Feldthurner an den Start. Die fertigen 
Figuren konnte man am Unsinnigen Donnerstag am Castaneum Platz abgeben. Dann startete das bunte 
Faschingstreiben. Mit dabei natürlich Wilma, Fred und Arnie von den Flintstones sowie einige Steinzeitmenschen.  
Das Highlight des Nachmittages bildete das vom Familienverband Feldthurns selbstgebaute Flintstones – Mobil. 
Dieses und die vielen Dinosaurier schmücken noch die gesamte Faschingszeit den Platz rund um das 
Laurentiuskirchl beim Dorfeingang Feldthurns. 
Alle Bürger im Dorf Feldthurns durften die gebastelten Dinos bewundern. 
 
Gemeinschaftsfördernd - Begründung 
gemeinsames Feiern mit Tanz, Gesang und Spielen. 
 
Innovativ - Begründung 
Die Bastelsets "Dinos" kamen bei den Kindern sehr gut an. Sie hatten eine Riesenfreude den bunten Dino im Dorf 
zu präsentieren. 
 
Generationsübergreifend 
Für Jung und Alt ein toller Spaß! Das Basteln zuhause war nicht nur für die Kleinen toll, sondern auch für Eltern 
und Verwandte! 
  



 
 

 

  
 
Erhöhung Mitgliedsbeitrag ab 2024 
Angelika informiert über die Erhöhung des Mitgliedsbeitrages ab 2014. Die letzte Erhöhung hat vor 8 Jahren 
stattgefunden und auch für den KFS sind die Kosten gestiegen. Mit der Erhöhung von 15 Euro auf 18 Euro pro 
Mitglied/Mitgliedsfamilie kann jedes Mitglied alle Vorteile genießen und in Zukunft sollen auch die online Seminare 
für Mitglieder kostenlos sein. 
Von den 18 Euro sollen 3 Euro anstatt nur 2 Euro in der Zweigstelle bleiben und 15 Euro anstatt die 13 Euro an 
das Verbandsbüro für die Führung des Vereines, die gesamten rechtlichen und strukturellen Aspekte wie 
Buchhaltung, Rechtsberatung, Personal, Versicherungen, Bürokosten…, abgegeben werden. 
Ich frage Sie jetzt in Bezug auf die Erhöhung des Mitgliedsbeitrags ab 2024: 
Wer ist dafür, die Erhöhung des Mitgliedsbeitrages ab das Jahr 2024 zu genehmigen? Die Mehrheit restlichen 
anwesenden Mitglieder 
Wer ist dagegen?  Es gibt 9 Gegenstimmen 
Rita Tutzer, ZW Steinegg 
Edith Unterholzner, ZW Latzfons/Garn 
Sandra Schölzhorn, ZW Latzfons/Garn 
Paul Villscheider, ZW Feldthurns 
Magdalena Mayr, ZW Feldthurns 
Barbara Bauer, ZW Barbian/Kollmann 
Barbara Fauster, ZW Toblach 
Sonja Hochwieser, ZW St. Martin/Gsies 
Sonja Maria Hintner, ZW St. Martin/Gsies 
 
Wer enthält sich der Stimme? 0 
Ich danke Euch und verstehe auch die Begründungen der Gegenstimmen. 
 
Rechnungslegung und Entlastung des KFS Vorstandes 
Samantha Endrizzi stellt die Bilanz zum 31.12.2022 vor samt Rechenschaftsbericht. 
Zur Information: Der KFS wurde im Bereich Buchhaltung und Steuerberatung von 1996 bis April 2022 von der Firma 
Winkler&Sandrini betreut. Mit April 2022 hat die Firma Winkler&Sandrini auf Grund persönlicher interner 
Umstrukturierung uns und anderen Vereinen und Verbänden gekündigt. Seit April 2022 betreut uns die Kanzlei 
Ausserhofer. Ein Dank geht an den Wirtschaftsberater Dr. Markus Hofer und auch an die Firma von Günther Plattner 
GP&P, die uns bei der Verbuchung und Erstellung der Jahresabschlussrechnung betreut. 
Ein großer Dank geht auch an unserer Hauptamtlichen Susanna Lechner, die in Ihrer Teilzeitstelle als Buchhalterin 
alles verbucht und an Elisabeth Schmid, die Susanna bei der Verbuchung der ZW unterstützt. Ich bitte zu beachten, 
dass der KFS als Landesverband die Verwaltung aller Geschäftskonten der aktuell 116 Zweigstellen und der 
mittlerweile 10 Bezirke vom Büro aus bewältigt.  
Die Lohnbuchhaltung wird seit den Anfängen vom Lohnbüro Studio Kaspar durchgeführt. Ein herzlicher Dank geht 
an alle Firmen für die gute Beratung, Betreuung und Zusammenarbeit. 
  
Ich darf Ihnen nun den Jahresabschluss zum 31.12.2022 nach den neuen Richtlinien des 3. Sektors vorstellen. 
 
Samantha 
1 AKTIVA: Hier handelt es sich um die Investitionen die der KFS getätigt hat 
1 B) Anlagevermögen sind alle Investitionen vorhanden, die im KFS bleiben, der wichtigste Bestandteil sind die 
Sachanlagen und zwar die materiellen Anlagevermögen, was man angreifen kann in unserem Fall das Büro, die 
Einrichtung, die EDV Materialien 
1 B TOT) Totale Anlagevermögen 348.281 € 
  
1 C) Umlaufvermögen alle Positionen Güter und Forderungen, die weniger als 1 Jahr im KFS bleiben 
Forderungen: Beiträge, die uns zugesichert worden sind, aber noch nicht ausbezahlt worden sind und einige wenige 
Teilnahmegebühren die noch kassiert werden müssen. 
1 C TOT) Totale Forderungen 404.819 €  
  
1 C 4 Liquide Mittel: Geld welches zum 31.12.2022 zur Verfügung stand und zwar auf unserem Hauptkonto und 



 
 

 

den Konten der ZW und Bezirke. 
2022 1.314.373 €  
Gesamt Umlaufvermögen von 1.719.192 € 
 
1 D) Aktive Rechnungsabgrenzungen 8.527 € 
Aufwände, u.zw. Versicherung und Abos, die im Geschäftsjahr eingebucht und bezahlt wurden, aber 
betriebswirtschaftlich teilweise das Jahr 2023 betreffen 
1 TOT) Summe Aktiva: 2022 2.076.000 € 
2 PASSIVA: Wie Investitionen des KFS finanziert worden sind durch Eigenmittel und Fremdmittel 
2 A) Nettovermögen: 1.040.677 € setzt sich zusammen aus 
Gründungskapital der Körperschaft 
Freie Rücklagen 
Jahresüberschuss/Fehlbetrag des Jahres   
  
2 B Fonds für Risiken und Lasten 120.000 € 
  
C) Abfertigungsfond für Arbeitnehmer 38.268 € 
  
2 D) Verbindlichkeiten 870.967 € Lieferanten Verbindlichkeiten, Rechnungen, die wir erhalten haben, aber am 
31.12.2022 noch nicht bezahlt haben und die Personalverbindlichkeiten, die erst im Jänner bezahlt werden, INPS 
und Lohnsteuern 
E) Passive Rechnungsabgrenzungen 6.088 € 
2 TOT) Summe Passiva: 2.076.000 €uro  
 
Kosten- und Erlösrechnung zum 31.12.2022: 
Hier geht es um die betrieblichen Erträge und betriebliche Aufwendungen 
A) Kosten und Aufwände aus Tätigkeiten von allgemeinen Interesse 

1) Roh-, Hilfs- und Verbrauchsmaterialien sowie Verbrauchsgüter 
2) Dienstleistungen 
3) Nutzung der Güter Dritter 
4) Personalspesen 
5) Abschreibungen 
6) Rückstellungen für Risiken und Lasten 
7) Sonstige Betriebsausgaben 

TOT) Totale Kosten und Aufwände aus Tätigkeiten von allgemeinen Interesse 1.856.330 € 
  
A) Erträge, Renditen und Einnahmen aus Tätigkeiten von allgemeinen Interesse 
Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen 
Einnahmen aus Dienstleistungen 
Freiwillige Spenden 
5 Promille Zuwendungen 
Beiträge von Privaten 
Beiträge von öffentlichen Körperschaften 
Sonstige Einnahmen, Renditen und Erträge 
  
A TOT) Totale Erträge, Renditen und Einnahmen aus Tätigkeiten von allgemeinen Interesse: 1.885.926 € 
  
Überschuss/Fehlbetrag aus Tätigkeiten von allgemeinen Interesse 29.596 € 
  
Steuern auf das Geschäftsergebnis 76 € 
  
Ergebnis Jahresüberschuss von 29.520 € 
 
Ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit und die gute Beratung geht auch an die 
Rechnungsrevisoren/das Kontrollorgan Frau Maria Pichler, Herrn Heiner Oberrauch und Herrn Dr. Hannes Prantl. 
  



 
 

 

Ich bitte nun Herrn Heiner Oberrauch und Herrn Hannes Prantl den Bericht des Kontrollorgans vorzulesen.  
 
Bericht des Kontrollorgans zum Geschäftsjahr 2022 
 An die Mitglieder des Vereins „Katholischer Familienverband Südtirol EO“ 
 
PRÄMISSE 
Gemäß Art. 12 der Vereinssatzung übt das Kontrollorgan die Funktionen des in Art. 30 des GvD Nr. 117/2017 
vorgesehenen Kontrollorgans aus. 
Die Rechnungsprüfung gemäß Art. 31 des GvD Nr. 117/2017 liegt nicht in unseren Obliegenheiten. 
 
TÄTIGKEITSBERICHT DES KONTROLLORGANS ZUR ÜBERWACHUNGSTÄTIGKEIT IM SINNE DES ART. 30 
DES GVD 117/2017 
 
Im Laufe des Geschäftsjahres 2022 haben wir über die Einhaltung der Gesetze, der Vereinsstatuten und über die 
Beachtung der Grundsätze einer ordnungsgemäßen Verwaltung überwacht. 
Als Kontrollorgan wurden wir über die Einberufung der Sitzungen des Zentralausschusses und deren Tagesordnung 
und Beschlussfassung informiert. Aus den Protokollen der Beschlussfassungen konnten wir eine grundsätzliche 
Einhaltung der gesetzlichen und statutarischen Bestimmungen sowie die Befolgung von korrekten 
Verwaltungsregeln feststellen.  
Im Rahmen der durchgeführten Kontrollen haben wir von den Verwaltern Informationen über die allgemeine 
Entwicklung der Geschäftsgebarung, ihren voraussichtlichen weiteren Verlauf, sowie Informationen über die 
bedeutendsten und umfangreichsten Geschäftsfälle erhalten. Auf Grund der eingeholten Informationen können wir 
bestätigen, dass die getroffenen Maßnahmen den Grundsätzen einer ordnungsgemäßen Verwaltung entsprechen. 
Wir haben uns über die Angemessenheit der Aufbau- und Ablauforganisation des Vereins informiert und drüber 
überwacht. Diesbezüglich sind keine besonderen Bemerkungen zu erheben. 
Das Kontrollorgan hat die Angemessenheit der Organisationsstruktur, des Verwaltungs- und Buchhaltungssystems 
des Vereins und seiner ordnungsgemäßen Funktionsweise, sowie die Zuverlässigkeit dieser, die Geschäftsfälle 
korrekt darzustellen, geprüft. Dabei wurden die erforderlichen Informationen von Seiten der Verantwortlichen der 
verschiedenen Funktionen eingeholt und die Geschäftsunterlagen geprüft. Diesbezüglich sind keine besonderen 
Bemerkungen zu erheben. 
Wir haben die ordnungsgemäße Buchhaltung und die Übereinstimmung des Jahresabschlusses mit den Daten der 
Buchhaltung überprüft. 
Wir bestätigen, dass der Jahresabschluss zum 31.12.2022 ordnungsgemäß aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung und Rechenschaftsbericht besteht und dass die Unterlagen den im Ministerialdekret vom 
05.03.2020 festgelegten Formen entsprechen. 
Aus der Analyse der Vermögenssituation und der geplanten Tätigkeiten mit entsprechendem 
Haushaltsvoranschlag, können wir die Nachhaltigkeit und die Erreichung des wirtschaftlichen und finanziellen 
Gleichgewichts des Vereins bestätigen. 
Es sind keine Anzeigen gemäß Art. 29 des  GVD 117/2017 eingegangen. 
Im Laufe des Geschäftsjahres hat das Kontrollorgan keine vom Gesetz vorgesehenen Gutachten abgegeben. 
Wir haben über die Einhaltung der zivilgesellschaftlichen, solidarischen und gemeinnützigen Ziele überwacht. 
Insbesondere wurde folgendes kontrolliert: 
• Ausübung der Tätigkeiten im allgemeinen Interesse (Art. 5 GVD 117/2017); 
• Ausübung von anderen, von den Tätigkeiten gemäß Art. 5 abweichende, Aktivitäten (Art. 6 GVD 117/2017); 
Während der durchgeführten Überwachungstätigkeit sind keine weiteren bedeutenden Ereignisse eingetreten, 
welche in diesem Bericht erwähnt werden müssten. 
 VORSCHLÄGE ZUM JAHRESABSCHLUSS UND DESSEN GENEHMIGUNG  
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
In Bezug auf den Jahresabschluss, der gemäß Artikel 13 des GvD 117/2017 zur Verfügung gestellt wurde, hat das 
Kontrollorgan – welches nicht für die Rechnungsprüfung zuständig ist - den allgemeinen Ansatz desselben und 
seine allgemeine Gesetzeskonformität in Bezug auf seine Form und Struktur überwacht. 
In Anbetracht der Befugnis des Kontrollorgans, der Mitgliederversammlung in Angelegenheiten, die in seinen 
Zuständigkeitsbereich fallen, Bemerkungen und Vorschläge zu unterbreiten, und angesichts der oben erwähnten 
Ergebnisse der durchgeführten Tätigkeit, schlägt das Kontrollorgan vor, den Jahresabschluss 2022 mit einem 
Jahresüberschuss von 29.519,62 Euro zu genehmigen. 
  



 
 

 

Bozen, am 06.05.2023 
Das Kontrollorgan 
Dr. Hannes Prantl 
Heiner Oberrauch 
Maria Pichler 
 
Der Antrag wird durch die Landesversammlung einstimmig genehmigt. Keine Gegenstimmen und 
Enthaltungen. 
 
(Aktenverweis Nr. 3 Rechnungslegung: Bilanz zum 31.12.2022, Rechenschaftsbericht, Gutachten 
Kontrollorgan) 
 
Impulsvortrag von Frau Christine Wunsch: „Das Glück wohnt im Kopf“ 
Angelika führt die Gastreferentin ein. Die aus Bayern stammende und mit Ihrem Mann und den 4. Kindern auf einem 
Milchwirtschaftsbetrieb in Steinegg lebende Autorin und Coach, ist als Vortragsrednerin im gesamten deutschen 
Sprachraum gefragt. Frau Wunsch hilft Menschen aus der Landwirtschaft und dem ländlichen Raum, ein glückliches 
und erfülltes Leben zu leben – ohne dass sie ihr bisheriges Leben komplett über den Haufen werfen müssen. 
„Jeder hat selbst die Verantwortung, glücklich zu sein. Verändere deinen Fokus und du veränderst dein 
Leben!“. Christine Wunsch  
 
Grußworte der Ehrengäste 
Grußworte von Landeshauptmannstellvertreterin und Familienlandesrätin Waltraud Deeg 
LR Deeg bedankt sich herzlich für die Einladung. Sie stimmte den Worten von Frau Wunsch, der heutigen 
Gastrednerin, zu und äußert sich folgendermaßen „Wenn man in Krise ist, geht es um die Kraft des großen Ganzen. 
Besonders in unsicheren Zeiten ist es wichtig, einen Wertkompass zu haben und für diese Werte einzustehen. 
Hierfür lohnt es sich, auch mal laut zu sein!“ 
 
Grußworte von Bildungslandesrat Philipp Achammer 
LR Achammer bedankt sich herzlich für die Einladung und ein besonderer Dank geht an das Ehrenamt und er 
betonte: „Dankbarkeit ist der Schlüssel zum Glück!“. Weiteres bedankt sich Herr LR Achammer in seinem Namen 
und im Namen seiner Frau für deren Herzensangelegenheit die Sternenkinder-Aktion, die vom KFS aufgenommen 
und auch umgesetzt wurde. 
 
 
Grußworte von Sonja Reinstadler, Katholisches Forum 
Frau Reinstadler bedankt sich für die Einladung und überbringt die Glückwünsche vom Katholischen Forum und 
den Wunsch auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit im Sinne der Katholischen Werte.  
 
Abschluss 
Angelika bedankt sich bei den hauptamtlichen Mitarbeiterinnen unter der Führung von Samantha Endrizzi, 

mit einem Blumenstock bei Samantha Endrizzi, Susanna Lechner, Beatrix Unterhofer, Silvia Dalvai, Elisabeth 
Schmid, Silvia Di Panfilo, Verena Oberrauch, Verena Wachter und Elisa Berger, die sich um die Anliegen der 
mittlerweile 116 Zweigstellen kümmern, die Fachausschüsse betreuen, die komplette Verwaltung führen und noch 
so vieles mehr, das uns im Ehrenamt oft gar nicht bewusst ist. 
 
Weiters wird Silvia Dalvai verabschiedet, die mit den 01.06.2023 nach 21 Jahren Tätigkeit beim KFS in den 
wohlverdienten Ruhestand treten wird. 

Einige Eckdaten zu Silvias Zeit im Katholischen Familienverband: 
Silvia ist seit 01.06.2002 als pädagogische Mitarbeiterin im KFS: 21 Jahre, aktuell nach der Büroumstrukturierung 
auch für die Verwaltung zuständig, die Schaltzentrale im Büro. 
Hat im Fachausschuss Familienpastoral begonnen, heute aktiv im Fachausschuss FiN – Familien in Not 
Silvia hat 2 Büroumzüge mitgemacht: Von der Streitergasse in die Wangergasse und zwischendrin bei der 
Büroumgestaltung 2019 den Sommer über wurde das Büro in der Marienschule untergebracht. 
Sie hat 4 Präsidentinnen erlebt: Christine von Stefenelli, Doris Seebacher, Utta Brugger, Angelika Mitterrutzner 
8 Geschäftsführer erlebt: Ursula Drassl, Barbara Goller, Marlene Sebastiani (2004 – 2009), Monika Thomas 
(2009 – 2010), Mathias Brugger (2010 – 2012), Robert Steger (2012 – 2014), Markus Seppi (2014 – 2016), 



 
 

 

Samantha Endrizzi (seit 2017) 
Viele Mitarbeiter/innen kennengelernt und erlebt, die beim KFS ein und ausgegangen sind. 
Zwei geistliche Assistenten erlebt: Toni Fiung und Manuela Unterthiner 
 
Gemeinsam wird Ihr als Dank ein Lied vorgesungen und zwar „Das wünsch ich dir“ von Rolf Zuckowsky. 
Als Dank für die gute und lange Zusammenarbeit erhält Silvia Dalvai einen Monni Gutschein und einen 
Blumenstock. 
 
Besonderer Dank geht an alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Bezirken und den 

einzelnen Zweigstellen für die Flexibilität, den Einsatz, die Geduld und Ausdauer. 
 
Ein Dankeschön auch den Sponsoren und Unterstützern. Förderpartner die Familienagentur der Autonomen 
Provinz Bozen, das Amt für deutsche Kultur der Autonomen Provinz Bozen und zwar das Amt für Weiterbildung. 
Salewa, Alperia, Marlene, Raiffeisen, Globus, Sportler, Effekt, Die Stiftung Südtiroler Sparkasse, 
 
Ein Dank auch der Presse für die Berichterstattung. 
 
Anschließend sind alle eingeladen zu einem Umtrunk! 
 
Die Geschäftsleitung Samantha Endrizzi bedankt sich im Namen des Verbandes, des KFS Vorstandes, aller 
BezirksleiterInnen, den Mitarbeitenden in den Zweigstellen und allen Mitgliedern bei der Präsidentin Angelika 
Weichsel Mitterrutzner für ihren ehrenamtlichen unermüdlichen Einsatz mit nahezu 700 ehrenamtlichen Stunden 
für den Verband im Jahre 2022 und übergibt Ihr einen Blumenstock.  
 
 
Ende der Landesversammlung: 12:30 Uhr     Bozen, am 06.05.2023 
 

       

Für das Protokoll  Die Präsidentin 
Samantha Endrizzi        Angelika Mitterrutzner 
 
 
Aktenverweise zum Protokoll: 
Nr. 1 Protokoll der Landesversammlung  
Nr. 2 PPP Landesversammlung 2022 
Nr. 3 Rechnungslegung: Bilanz zum 31.12.2021, Rechenschaftsbericht, Gutachten Kontrollorgan 
 


